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Unsere Kontaktdaten: 
 
 
BBS START GmbH 
Hamburger Tor 4 b 
19288 Ludwigslust 
 
Tel.: 03874 421211 
Fax: 03874 421230 
info@bbs-start.de 
www.bbs-start.de 

 
 
 
Geschäftsführung: 
 
Dr. Diana Richert 
Tel.: 03874 421243 
Mobil: 01590 4135962 
dr.d.richert@bbs-start.de 

 
 
 
Direktinformationen, Anfragen und 
Terminabsprachen über Ansprech-
partnerin: 
 
Frau Monika Liebig 
Tel.: 03874 421211 
Fax: 03874 421230 
E-Mail: m.liebig@bbs-start.de 
 
 
 

Koordinierungsstelle 
 
Landkreis Ludwigslust-Parchim 
Fachdienst Jugend 
Garnisonsstraße 1 
19288 Ludwigslust 
 
Frau Marita Wiese 
Tel.: 03871 722-5192 
E-Mail: marita.wiese@kreis-lup.de 
 

  
 
 

PROJEKT 
 
 

„JUGEND 
STÄRKEN  

im QUARTIER“ 
 
 

 
 
 

        Koordinierungsstelle 
Landkreis Ludwigslust-Parchim 

 

             



Dauer des Projektes: 
 

01.03.2015 – 31.12.2018 
 

 
Zielgruppe 
 
Als Zielgruppe erwarten wir Jugendliche und 
junge Erwachsene der Altersgruppe der 15 bis 
25- jährigen. Dabei gelten als Zielgruppe: 
 

Jugendliche im letzten Schulbesuchsjahr 
der allgemeinbildenden Schulen oder 
Förderschulen mit einem Abgangszeugnis 
oder einem Abschlusszeugnis, welches 
die berufliche Zukunft in Frage stellen 
könnte. Dies sind Jugendliche, die aus 
verschiedenen Gründen bisher keine oder 
nur bedingt präventive Hilfeangebote in 
Anspruch genommen haben. 
 
„Aussteiger“ bzw. „Bildungsabbrecher“ im 
Alter zwischen 18 und 24 Jahren. 
Jugendliche bis maximal 27 Jahren mit 
schwerwiegenden Vermittlungshemm-
nissen, die bereits problembelastete 
Biografien gelebt haben, wie z. B. 
Haftaufenthalt, Suchtprobleme, Schulden, 
sowie junge (alleinerziehende) Mütter oder 
Väter, die keinen Zugang zu bestehenden 
Hilfeangeboten finden. 
 

sogenannte „Grenzfälle“ (z.B. Aussteiger 

von Schulwerkstätten) im Zuständigkeits-

bereich des SGB VIII, wie z. B. 

Jugendliche, die sich in Obdachlosigkeit 

befinden oder Jugendliche, die psychisch 

erkrankt erscheinen. 

 
 

 
 
 
 

Objektgebundene gegenständliche 

Mikroprojekte mit Quartierbezug: 

 

Mehrwert für das Quartier schaffen durch: 

erstellen einer rustikalen Bankgruppe aus 

naturbelassenem Holz  

Gestaltung bzw. Mitwirkung an der 

gastronomischen Absicherung eines Orts- 

oder Schulfestes mit multikulturellem 

Ansatz 

Brennen von Keramikprodukten mit 
Ausgestaltung einer Keramikveranstaltung 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

        
 
 
 
 

B ildungsperspektive 

B ildungsmanagement 

S ozialengagement 
 
 
 

START 
 
 

Jetzt mit uns! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 


